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50 Jahre Innovation(-sgeber)
Die Kübler Gruppe feiert Jubiläum

„Wer in die Zukunft blicken will, muss auch zurück 

schauen“, sind die beiden Brüder und geschäftsführen-

den Gesellschafter der Kübler Gruppe, Lothar und 

Gebhard Kübler, überzeugt. Vor 50 Jahren gründete 

deren Vater Fritz Kübler die „Fritz Kübler Feingeräte-

bau“. Heute gehört das Familienunternehmen internati-

onal zu den weltweit anerkannten Top-Herstellern von 

Weg- und Winkelsensorik, Zähl- und Prozesstechnik 

und Übertragungstechnik. 

1960	 In Schwenningen gründet 
der junge Ingenieur Fritz Kübler die 
Fritz Kübler Feingerätebau im 
Wohnhaus der Familie. Kurze Zeit 
später bringt er den weltweit ersten 
Kurzzeitmesser mit permanenter 
Zeitanzeige an den Start.

1961	 Startschuss für die elektro-
mechanischen Zähler .

1962	 Der erste Kübler-Firmen-
wagen.

1964	 Die Planungen für einen 
Neubau am heutigen Standort be-
ginnen.

1968	 Gebhard Kübler, heute Ge-
schäftsführer der Kübler GmbH, 
kommt zur Welt.

1970	 Lothar Kübler, der heute 
das Unternehmen gemeinsam mit 
seinem Bruder leitet, wird geboren.

1972	 Kübler präsentiert den ers-
ten elektronischen Zähler.

1976	 Der erste Gesamtkatalog 
entsteht, Betriebsstundenzähler er-
gänzen das Programm.

1982	 Der Mikrozähler K67 wird 
dank ACR-System (Air Coil Re-
verse) schock- und magnetfeld-
fest. 

1986	 Die 600er Familie der Posi-
tionscontroller geht an den Markt.

1987	 Kübler stattet koreanische 
Hochhäuser mit Minizählern aus, 
die präzise den Heizungsverbrauch 
messen.

1990	 Nach 12 Monaten Ent-
wicklungsphase beginnt die eigen-
ständige Drehgeber-Produktion.

1995	 Mit dem 5870 erhalten 
weltweit Absolut-Drehgeber erst-
mals eine Hohlwelle.

1997	 Fritz Kübler zieht sich aus 
dem aktiven Geschäftsleben zu-
rück. Die Geschäftsführung über-
nehmen seine beiden Söhne.

1998	 Der erste Cordi-Zähler er-
obert den Markt.

1999	 In die Fahrschalter der 
New-Yorker U-Bahn werden die 
ersten Singleturn-Absolutwertge-
ber von Kübler eingebaut.

2001	 Mit einer Einbautiefe von 
40,05 mm stellt Kübler einen Welt-
rekord für Multiturn-Geber auf. 

2003	 Fritz Kübler stirbt.

2005	 Kübler beteiligt sich mehr-
heitlich an der IST GmbH, Mün-
chen. Damit kommen Schleifringe 
ins Vertriebsprogramm, die ab 
2007 die Basis des Produktbe-
reichs Übertragungstechnik bilden.

2010	 Der Sendix F36 Encoder 
gewinnt den MessTec & Sensor 
Masters Award 2010.
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